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Mit Herstellerverantwortung zu zirkulären Textilien

Sehr geehrte Damen und Herren,

überquellende Sammelcontainer und Insolvenzen von Textilsortierern 
prägen die aktuelle Marktsituation bei Alttextilien. Doch diese Phä-
nomene sind lediglich Symptome eines tieferliegenden Problems: Der 
Markt wird mit großen Mengen an billigen Textilien überschwemmt, die 
schnell entsorgt und kaum lokal wiederverwendet werden. Die ökologi-
schen Auswirkungen dieser Produktions- und Konsummuster sind enorm.

Mit der geplanten Einführung einer erweiterten Herstellerverant-
wortung (EPR) für Textilien soll die Grundlage für eine zirkuläre 
Textilindustrie gelegt werden. Doch die gegenwärtigen Diskussio-
nen greifen zu kurz, wenn sie sich nur darauf beschränken, wie die 
Sammlung und Verwertung der Alttextilien finanziell stabilisiert 
werden können.

EPR-Systeme sollten daher mehr bewirken als lediglich eine geringe 
Lizenzgebühr zu erheben, die es Textilherstellern erlaubt, an wenig 
zukunftsfähigen Geschäftsmodellen festzuhalten. Doch wie genau 
sollte ein ökologisches und sozial gerechtes EPR-System ausgestaltet 
sein, das Themen wie Produktdesign und Abfallvermeidung adres-
siert? Wie funktioniert Ökomodulation und welche Geschäftsmodel-
le könnten von einer Textil-EPR profitieren? Gemeinsam mit Ihnen 
möchten wir uns beim Dialogforum Kreislaufwirtschaft 2025 diesen 
Fragen widmen.

Wir freuen uns, Sie in der NABU-Bundesgeschäftsstelle in Berlin
begrüßen zu dürfen.

Dr. Ingo Ammermann
NABU-Bundesgeschäftsführer

DER NABU – 
WIR SIND, WAS WIR TUN. 
DIE NATURSCHUTZMACHER*INNEN.

Der NABU engagiert sich seit 1899 für 

Mensch und Natur. Mit rund 960.000 

Mitgliedern und Fördernden ist der NABU 

der mitgliederstärkste Umweltverband in 

Deutschland.

Zu den wichtigsten Aufgaben des NABU 

zählen der Erhalt von Lebensraum- und 

Artenvielfalt, die Nachhaltigkeit der 

Land-, Wald- und Wasserwirtschaft und 

nicht zuletzt der Klimaschutz. Erreicht 

werden diese Ziele durch Naturschutz 

vor Ort in den über 2.000 NABU-Grup-

pen ebenso wie durch Kampagnen zu 

Umwelt- und Naturschutzthemen, durch 

naturnahes Erleben in rund 70 NABU- 

Naturschutzzentren in ganz Deutschland, 

durch eigene Forschungsinstitute sowie 

durch politische Lobby-Arbeit.
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10:30 Uhr Einlass

11:00 Uhr Grußwort
Dr. Ingo Ammermann 
Bundesgeschäftsführer, NABU

11:10 Uhr

11:30 Uhr

Schnittstellen zwischen der  
Ökodesign-Verordnung und EPR
Katja Moch 
Senior Researcher, Öko-Institut

How to build an ecologic and 
inclusive PRO: Learnings from the 
Netherlands
Janine Röling 
Co-Founder und Geschäftsführerin, 
Collectief Circulair Textiel

11:50 Uhr Kaffeepause

12:10 Uhr

12:30 Uhr

EPR und Ökomodulation:  
Gestaltungsoptionen und rechtli-
che Grenzen
Dr. Torsten Stirner 
Counsel, Redeker Sellner Dahs Rechts-
anwältinnen und Rechtsanwälte

Podiumsdiskussion:  
Ökomodulation, aber wie?
Olaf Dechow (Otto Group)
Katarzyna Dulko-Gaszyna (IKEA 
Deutschland) 
Katja Moch (Öko-Institut)
Dr. Inga Noll (BDE/PreZero)
Alexander Sustal (Redeker Sellner 
Dahs Rechtsanwältinnen und Rechts-
anwälte)

13:15 Uhr Mittagspause
Moderation: 

Hanna Gersmann, Die Korrespondenten

ANMELDUNG
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet vor Ort statt.
Wir bitten um Ihre vorherige Anmeldung bis zum
1. Oktober 2025 unter www.NABU.de/dialog2025

KONTAKT
Anna Hanisch  
Referentin für Kreislaufwirtschaft
       Anna.Hanisch@NABU.de
       +49 (0)172 2312 780VERANSTALTUNGSORT

NABU-Bundesgeschäftsstelle
Charitéstraße 3
10117 Berlin

14:15 Uhr

14:35 Uhr

14:50 Uhr

15:10 Uhr

Paketflut aus Asien:  
Herausforderung für den Zoll 
Florian Preißner
Stellv. Bundesvorsitzender, BDZ Deut-
sche Zoll- und Finanzgewerkschaft

NABU-Perspektiven auf eine  
ökologische EPR-Ausgestaltung
Anna Hanisch
Referentin für Kreislaufwirtschaft, 
NABU

Einblicke in VAUDE‘s Second Hand, 
Rent und Reparatur Programm
Robert Klauer
Leitung Second Hand & Rent, VAUDE

Leihen ist das neue Kaufen:  
Was geht und was nicht - Erfahrun-
gen der Kleiderei
Leoni Lojenburg
Geschäftsführerin, Kleiderei Hamburg

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Politische Podiumsdiskussion
Florian Bilic (MdB, CDU)
Michael Thews (MdB, SPD)
Julia Schneider (MdB, Bündnis 90/
Die Grünen)
Mareike Hermeier (MdB, Die Linke)
Indra Enterlein (Teamleitung Zir-
kuläre Wirtschaft, NABU)

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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